
 
 
 
 

Die Stadt Kempten (Allgäu) 
und der Musikverein Sankt Mang e. V. 

laden Sie anläßlich der  
 
 

51. Allgäuer Festwoche  
 
 

ganz herzlich ein zum  
 
 

Bläserkonzert im Residenzhof 
(bei Schlechtwetter imStadttheater) 

 
 

am Freitag, 17.8.2001, 20.00 h 
 
 
 
 
 
 

mit der  
Musikkapelle Wildpoldsried 

Leitung: Max Geist 
 

und dem  
Musikverein Sankt Mang 
Leitung: Stephan Thomae 

 

PROGRAMM: 
 
 

 
1. Edward Elgar:  
Pomp & Circumstances, March No. 4  
(Arr. Henk van Lijnschooten)  
(Musikverein Sankt Mang) 

 
 
2. Klaus-Peter Bruchmann:  
Askania 
(Musikkapelle Wildpoldsried) 

 
 
3. Jacob de Haan:  
La Storia 
(Musikverein Sankt Mang) 

 
 
4. Kees Vlak:  
Israel Shalom 
(Musikkapelle Wildpoldsried) 

 
 
5. John Barry:  
Out of Africa  
(Arr.: Johan de Meij) 
(Musikverein Sankt Mang) 
 

 
PAUSE 

 
 
 
 

6. J. W. Stole:  
I Will Follow Him. Theme From „Sister Act“ 
(Arr.: Franz Watz) 
(Musikkapelle Wildpoldsried) 

 
 
7. Hans Zimmer:  
The Lion King  
(Arr.: Hans van der Heide) 
(Musikverein Sankt Mang) 

 
 
8. Manfred Schneider (Arr.):  
Henri Mancini in Concert. Selection 
(Musikkapelle Wildpoldsried) 

 
 
9. Holland/Dozier/Holland:  
Reach Out I’ll Be There  
(Arr. Josef Hastreiter) 
(Musikverein Sankt Mang) 

 
 
10. Johan de Meij (Arr.):  
Moment For Morricone 
(Musikkapelle Wildpoldsried) 



Die Musikkapelle Wildpoldsried, gegründet im 
Jahre 1838, besteht derzeit aus 50 Musikerinnen und 
Musikern. In der Ausbildung befinden sich 17 
Jugendliche. Mehrere Konzertreisen unternahmen die 
Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle 
Wildpoldsried im In- und Ausland. Stationen war u. a. 
Kerkdriel in Holland, die Partnergemeinde Civray in 
Frankreich, Königshoven, Gersfeld und Wiershausen. 
Vorstand des Vereins ist heut Ulrich Reichart. 
 
Dirigent Max Geist, Jahrgang 1951, Bankbetriebswirt 
und Geschäftsstellenleiter der Raiffeisenbank 
Wildpoldsried, übernahm 1978 die Leitung der 
Musikkapelle Wildpoldsried. 1981 folgten 
Ausbildungslehrgänge an der Bundesakademie 
Trossingen. Seit 1989 ist er staatlich anerkannter 
Dirigent im Laienmusizieren, seit 1988 
stellvertretender Bezirksdirigent im Bezirk 1 Kempten 
des ASM. 
 
 
Die älteste Erwähnung des Musikvereins Sankt 
Mang reicht in das Jahr 1883 zurück, als eine 
Musikgesellschaft Neudorf auf dem Programm eines 
Festkonzertes anläßlich des Geburtstags König 
Ludwigs II. von Bayern erwähnt wird. Zu diesem 
Zeitpunkt existierte auch bereits eine Musikkapelle in 
Kottern, und im Jahre 1900 wurde schließlich eine 
Musikkapelle in Schelldorf gegründet. Die Weltkriege 
erzwangen die Zusammenlegung, um spielfähig zu 
bleiben. Nach dem Zweiten Weltkrieg erfolgte die 
Neugründung als Musikverein Sankt Mang. Vorstand 
seit 1991 ist Wolfgang Fiedler. 

Stephan Thomae, Jahrgang 1968, studierte 
Geschichte und Jura in München und Speyer und ist 
heute als Rechtsanwalt in Kempten tätig. Den 
Musikverein Sankt Mang leitet er seit 1990. 
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